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Karlsruher Tagblatt.

Kai

Auf Grund der 88- 5 und 8 des Gesetzes vom 24. Juni 1874,
die Führung der Grund - und Pfandbücher in einigen Städten
betreffend, der 88 - 19 n . und 7ß der Städteordnung, sowie des
tz. 25 der Verordnung vom 30. November 1874, den Gebühren¬
bezug der Gemeindebeamten und Gemeindediener betreffend, wird
für Karlsruhe folgendes

Hrtsstatut
über

die Grund- und Pfandbuchführung
erlassen :

I. Zusammensetzung der Gewähr - und Pfandgerichtskommission.
8- 1-

Die Aufsicht über die Dienstführung des Grund- und Pfand¬
buchführers liegt der „ Gewähr- und Pfandgerichtskommissiou "
ob , welche einschließlich des Vorsitzenden aus fünf dem Stadtrat
angehörenden Mitgliedern besteht.

Sämtliche Mitglieder werden vom Stadtrat ernannt und
zwar jeweils mit Amtsdauer bis nach den gemäß 8- 18 Absatz 1
der Städteordnung vorzunehmenden nächsten Ersatzwahlen .

Für den Fall der Verhinderung eines oder mehrerer Mit¬
glieder der Kommission kann der Stadtrat Stellvertreter ernennen .

ll . Aufgaben der Gewähr - und Pfandgerichtskommission.
8- 2.

Die Kommission hat das Geschäftsgebaren der Grund - und
Pfandbuchführung zu beaufsichtigen und die Abbestellung aller

l.
«dt Karlsruhe betreffend.
Juni d. I . vorgenommen werden und zwar für den Stadtteil

12 und Mittags */-3—K Uhr , in dem städtischen Versteigerungs¬
schulwegs am 19. Juni d. I ., früh 10 —12 Uhr, in dem ehr-

tovember 1867 jeder Besitzer eines über 6 Wochen alten Hundes
- dem Gesetze vom 22. Mai 1875 für denselben ohne Rücksicht
i entrichten hat , welche in den Gemeinden von 4000 und mehr
lge , welcher die Vorfiihrung eine» Hundes bei der Musterung
n Taxe.

!»
lverth Wittwe dahier als Gesindevermieterin betr.
trth Wittwe, Juliana geh. Sammet dahier, durch rechts«
Gestndevermietert « und Stellevcrmittleri » untersagt worden ist.

2.1.

Landgemeinden pro 1886 betreffend.
Landbezirks .

kluftrag . die Einträge in Spalte 5 und 6 der Feuerschautabelle
tsdiener) gegen Unterschrift oder , wo dies nicht thunlich ist , i«
i Bescheinigung zugestellt wird. Die Betheiligten sind bei der
ache erheben wollen, solche innerhalb 10 Tagen von der Eröff-
m ihnen aus besonderen Gründen die zur Ausführung der an-
nträgc sofort beim Bürgermeisteramt oder Bezirksamt zu stellen
I erfüllen , neben weiterem Einschreiten auf Grund des §. 114
l. Nebstdem werden sich die Bürgermeisterämter angelegen sein
. Die vorschrift- gemäße Vornahme, der Tag und die Art und
Ängsten« 10 Tagen nach Empfang derselben dem Bezirksamte
chluß eiueS AuSzugS aus der Tabelle mü entsprechendem
gen sind in der Tabelle nachzutragen . Die Tabelle selbst ist
«ahren.

ich 22 50 A . Büchig 5 ^!, Bulach 24 Daxlanden 48
tgsfeld 24 Hochstetten 10 03 A , Knielingen 30 Leo -
>4 ^ 1 , Rüppurr 40 Rußheim 15 03 A , Spöck 28

Großh. Amtskaffe hier oder unter Zuschlag von 3»/, Hebgebühr

» erpflegung statt und zwar voraussichtlich in folgende»

41- 175,
üs »och einige Häuser in der Amalienstraße, die ungeraden

Karlsruhe , den 24. Mai 1886 .

zen beabsichtigen, haben di« von ihnen in Aussicht genommenen
ingang von der Hebelstraße — gemäß §. 10 des Quartterlei -

Der Stadtrat .
Schnetzler . G . Beck.

All die Glieder der evang . Kircheugemeillde.
. Bei der am 24. d. M . vorgenommenen Wahl von 9 Kirchenältcsten wurden gewählt die HerrenHelm , Direktor der Amortisationskaffe, mit 73 Stimmen , Mosetter , Institut - Vorsteher , mit 71.« urr , Stadtrat . GrSff , Buchhändler, Lautz , Rentner, Römhildt , Stadtrat , mit je 69 Stim -men^ K. v . Stösser , Senat - Präsident, mit 68 , Reiß , Rechnungsrat, mit 66 , L . SchWindt ,Sarrikant , mit 63 Stimmen . Etwaige Einsprachen gegen, diese Wahl sind innerhalb 8 Tagen, vom« >- d . M . an gerechnet , bei dem Unterzeichneten Kirchengemeinderat vorzubringen.

Karlsruhe , den 25 . Mai 1886 .
Der evang .-prot . Kirchengemeinderat .

»midt , Stadtpfarrer .

Aufforderung.
2.1 . Alle diejenigen , die an die Nachlaßmaffedes SchreinermeisterSLorenz Köhler hier noch

Ansprüche haben , werden aufgefordert, solche, soweit
es nicht schon geschehen ist , bei Unterzeichnetem
oder der Wittwe de« Verstorbenenbinnen 8 Tagen
an,»melden , andernfalls Berücksichtigung bei der
Theilung nicht erfolgen kann .

Karlsruhe , den 24. Mai 1886 .
Der Großh. Notar

Bender.
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« LWmcr Stad « -

in deutscher Währung .
La « » » 88 »

llntcrzkichuctks Bankhaus nimmt
ProjPcklus entgegen.

Die während meines Ausverkaufs

Spitze », Perlzillipen
werden von heute ab unter Einkau

183 Kaiferstraß «
Bitte genau auf Firma und

'UtsetzUg des llmBerrils
In Folge der Aufgabe meines Geschäfts

dem Ankaufspreis : Kupfergeschirr , Cast «
emaillirtes Kochgeschirr per Kilo 1 M
gefchirr per Kilo 1 Är . 30 Pf . , Bügelei
gelstählen von 3 M . an , Kochherde un
portadle Kestelgestelle in verschiedene
Messingwaaren aller Art zu sehr billig,
des Lebensbedürfnißvereins sowie alte Metalle

N L . Kombuvge

2

hiebei zu ihrer Kenntnis kommenden Mißstände und Ordnungs¬
widrigkeiten zu veranlassen .

Die Aufsicht der Kommission erstreckt sich auch auf die Lager¬
buchführung und die übrigen dem Grund - und Pfandbuch¬
führer zugewiesenen Geschäfte .

Die Mitglieder der Kommission sind berechtigt , von sämt¬
lichen Büchern , Akten und Korrespondenzen der Grund - und
Pfandbuchführung jederzeit Einsicht zu nehmen .

8- 3.
Die Kommission sorgt dafür , daß das ihr zustehende Auf¬

sichtsrecht durch ihre Mitglieder abwechslungsweise ausgeübt wird .
Das aufsichtsführende Mitglied hat sich Periodisch und zwar

mindestens einmal in den von der Kommission zu bestimmenden
Zeitabschnitten auf das Geschäftszimmer der Grund - und Pfand¬
buchführung zu begeben und sich thunlichst darüber zu verlässigen ,
ob die Geschäfte rasch und pünktlich erledigt werden ; zu diesem
Behufe ist immer das Geschäftsjournal , sowie ein oder das andere
Geschäft zu prüfen .

Ferner hat das aufsichtsführende Mitglied darauf zu sehen,
daß die geordneten Geschäftsstunden beobachtet werden und daß
die Beamten der Grund - und Pfandbuchführung dem Publikum
gegenüber sich eines freundlichen und entgegenkommenden Ver¬
haltens befleißigen .

Wahrgenommene Mißstände und Ordnungswidrigkeiten , die
nicht sofort abbestellt werden können , sind der Kommission an¬
zuzeigen.

8- 4.
Über den Inhalt der Grund - und Pfandbücher ist außer

dem durch Z . 44 der Anleitung über die Führung dieser Bücher
(Verordnung vom 23 . April 1868 beziehungsweise vom 2 . August
1879 ) vorgeschriebenen Inhaltsverzeichnis fortlaufend ein nach den
einzelnen Liegenschaften geordnetes Buch , das Realfolienbuch ,
sowie ein Register dazu , das Realfolienregister , zu führen .

Die näheren Bestimmungen hierüber hat der Grund - und
Pfandbuchführer zu entwerfen und der Kommission zur Geneh¬
migung vorzulegen .

Heute Dienstag den
bei günstiger W

unter Leitung des Herrn Kapellm
Anfang 8

Fremde
übernachteten hier vom 23 . bis 24 . Mai .

Bahnhof - Hotel » Delbeque , Asm m. Fra« von
Köln . Weil , Asm. v. Heidelberg . Trtester . Kfm . von
Landau . Kanke , Kfm . » . Berlin . Millern , Kaufm . v.
Ktrchhetm . Longav , Kfm . » . Stuttgart . Stacker , Kfm .
v. Chemnitz. Ruf , Kfm . » . Frankfurt .

« rd - rtnze » . Frhr . » . Freiberg v. Allmendingen .
Monsignore Svolverini , Hausprälat S . H . de » Papstes
r . Rom . Frhr . » . Althau « v. Freiburg . Prestiuart ,

Fürst ! . Fürstenb . Domänendirektor » . Donaueschtngen . vr .
Mühlberger » . Eßlingen . Bauer . Professor ». Paris .
Jachmann , Fabrtkbes . v . Berlin . Frau Ordenstein von
Worm «. Erkmann , Kfm . » . Brüssel . Bender , Kfm . v .
Aschaffenburgr

Weist , vr . Arnsbach , RechtSvrakt. v . Furtwangen .
Weber u Heer , RechtSprakt . , u . Fritze , Sind . v. Frei -
durg . Würdtn , Priv . v . St . Ilgen . Ullmann , Kaufm .
v . Metz . Krauß , Kfm . v . Einsiedel » . Schwer , Kfm .
v . Nürnberg . Böhm u. Landegger , Kaust , von Köln .
Brandegger u Kemp , Kst . » . Mannheim Weiß , Kfm.

Prinz Max . Frech, Kinanzprakt . » . Basel . Wer¬
ner , RechtSprakt . v . Freiburg . Erhard , Zn » , m Tochter
v. Frankfurt . Flor , v . Koblenz. Soll « ! » . Hardt .
Elsaß , Kfm . v. Ludwigsburg . Hutschmann , Kfm . von
Eaffel . Unteregger , Fabr . v . Pforzheim .

Prinz Wilhelm . Maier , Kaufm . » . Mannhrtm .
Gtrüber , Landwirth mit Frau ». Schiicrstadt , »

AetchSadler . Neff , Feldwebel o. Weingarten . Eifer ,
Photograph ». Frankfurt .

Schwarzer Ak » er , Cohn , Kfm . v. Ftcanksurt -
Selzer , Kfm . ». Straßburg . Dambacher , Kim . » . Bühl .
Becker , Kf« . »- Rastatt . Hclff , Kfm . » . Koblenz - Sie¬

gele , Bäckermstr. ». Pforzheim .

Druck uav Berla , der Ehr . Kr . Muller '
fchen Hofvuchhanvluau . redtgtrl unter Berantworrltchlett »on W . Müller tu Karlsruhe .
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8- 5.
Die Kommission hat bezüglich der Anstellung des Grund-

und Pfandbuchführers und seiner Gehilfen und der Festsetzung
des Einkommens dieser Personen dem Stadtrat die erforderlichen
Vorschläge zu machen ; sie entwirft die Dienstverträge und erläßt
nach Anhörung des Grund- und Pfandbuchführers die Dienst¬
weisungen .

Sie bestimmt ferner die Geschäftsstunden der Grund- und
Pfandbuchführung und die Stunden, während welcher die Ge¬
schäftsräume dem Publikum offen zu halten sind .

Sie hat innerhalb des gesetzlichen Spielraums das bei Er¬
hebung der gewähr - und pfandgerichtlichen Gebühren zu beob¬
achtende Verfahren zu ordnen.

Sie beschließt über die Einstellung vorübergehender Arbeits¬
aushilfe und ist berechtigt, den Beamten und Bediensteten der
Grund - und Pfandbuchführung Urlaub bis zu 8 Tagen zu ge¬
währen .

8 - 6.
Im Falle vorübergehender Verhinderung des Grund - und

Pfandbuchführers wird derselbe durch seinen ersten Gehilfen ver¬
treten. Auch bei Erledigung des Dienstes hat der erste Gehilfe
die Geschäfte bis zur Ernennung eines Dicnstnachfolgers weiter
zu führen .

Ist der erste Gehilfe in dem einen oder anderen Falle nicht
im Stande , die Stellvertretung zu übernehmen , so hat die Kom¬
mission dem Stadtrat sofort wegen Berufung eines andern Stell¬
vertreters Vorschlag zu machen.

8- 7-
Entstehen zwischen dem aufsichtführenden Mitglied und dem

Grund - und Pfandbuchführer Meinungsverschiedenheiten über
die Geschäftsbehandlung , die sich durch persönliche Erörterungen
nicht beilegen lassen, so sind beide Teile verpflichtet, hievon dem
Vorsitzenden der Kommission behufs Berufung dieser Anzeige zu
machen .

tg.
vtadt Karlsruhe betreffend.
9. Juni d. I . vorgenommen werden und zwar für den Stadtteil
—13 und Mittag « 6 Uhr, in dem städtischen Versteigerung«-
mschulwegs am IS. Juni d. I ., früh 10—12 Uhr, in dem ehe-

November 1867 jeder Besitzer eine« über 6 Woche« alten Hunde«
ach dem Gesetze vom 22. Mai 1875 für denselben ohne Rücksicht
zu entrichten hat , welche in den Gemeinden von 4000 und mehr
rnige , welcher die Vorführung eine- Hunde« bei der Musterung
den Taxe,
t .

llwerth Wittwe dahier als Gestndevermieterin betr.
verth Wittwe, Juliana geb. Sammet dahier, durch rechts»
!r Gestndevermieterinund Stellevermittlerin untersagt worden ist.
it.

2.1.

g.
, Landgemeinden pro 1886 betreffend,
s Landbezirks .
r Auftrag, die Einträge in Spalte 5 und k der Feuerschautabelle
)rtSdiener) gegen Unterschrift oder , wo dies nicht thunlich ist , in
en Bescheinigung -»gestellt wird. Die Betheiligten sind bei der
prache erheben wollen, solche innerhalb 10 Tagen von der Eröff-
>enn ihnen au« besonderen Gründen die zur Ausführung der an-
Anträge sofort beim Bürgermeisteramt oder Bezirksamt zu stellen

pig erfüllen , neben weiterem Einschreiten auf Grund des 8. 114
icn . Nebstdem werden sich die Bürgermeisterämter angelegen sein
>cn. Die vorschrift-gemäße Vornahme, der Tag und die Art und
i längsten« 10 Tagen nach Empfang derselben dem Bezirksamte
üschluß eine« Auszugs aus der Tabelle mü entsprechendem
ungen sind in der Tabelle nachzutragen . Die Tabelle selbst ist
bewahren.
loch 22 50 A, Büchig 5 Bulach 24 ^ l, Daxlanden 48
Hagsfeld 24 ^ !, Hochstetten 10 03 A, Knielingen 30 Leo-
: 24 Rüppurr 40 ^ ! , Rußheim 15 03 A , Spöck 28

t Großh. AmtSkasse hier oder unter Zuschlag von S'/, Hebgebühr
t .

g.
ohne Berpflegnug statt und zwar voraussichtlich in folgende»
141- 175.

lfalls noch einige Häuser in der Amalienstraße, die ungeraden

Ingen beabsichtigen, haben di« von ihnen in Au«sicht genommenen
Eingang von der Hebelstraße — gemäß §. 10 des Quartierlei-

KarlSruh«, den 24 . Mai 1886. Der Stadtrat
Schnetzler . Beck.

An die Glieder der cvaiig . Kirchenzcmeinde.
Bei der am 24 . d. M. vvrgenommrnen Wahl von 9 Kirchenaltesten wurden gewählt die HerrenHelm , Direktor der Amortisationskaffe, mit 73 Stimmen , Mosetter . Institut-Vorsteher , mit 71,Dürr , Stadtrat , Gräff , Buchhändler, Lautz , Rentner, Römhildt , Stadtrat , mit je 69 Stim¬men , K. v . Stöfs er , SenatSprSsident, mit 68 , Reiß , Rechnungsrat, mit 66 , L. Sch Win dt ,Farrikant , mit 63 Stimmen . Etwaige Einsprachen gegen diese Wahl sind innerhalb 8 Tagen, vom26 - d. M. an gerechnet , bei dem unterzeichnten Kirchengemeinderat vorzubringen.

Karlsruhe , den 25. Mai 1886.
Der evang . -prot . Kirchengemeinderat .

Schmidt , Stadlpfarrer.

Aufforderung.
2 .1 . Alle diejenigen , die an die Nachlaßmasse

de « Schreinermeisters Lorenz Köhler hier noch
Ansprüche haben , werden aufgesordert, solche, soweit
es nicht schon geschehen ist , bei Unterzeichnetem
oder der Wittwe de« Verstorbenenbinnen 8 Tagen
anzumelden , andernfalls Berücksichtigung bet der
Theilung nicht erfolgen kann .

Karlsruhe, den 24. Mai 1886 .
Der Großh. Notar

Bruder.
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welche der Gemeinde aus seiner Dienstführung erwachsen , Sicher¬
heit im Betrag von 4000 zu leisten und zwar entweder durch
Hinterlegung baren Geldes oder durch Gewährung von Unter¬
pfand auf badische Liegenschaften oder durch fanstpfändliche
Hinterlegung solcher Wertpapiere , in welchen Mündelgelder ange¬
legt werden dürfen .

8- 15.
Die Sicherheit darf nicht früher als nach Ablauf des fünften

Jahres vom Tage der Beendigung des Dienstverhältnisses an
anfgelöst werden .

V. Verwendung der gewähr - und pfandgerichtlichen Gebühren .

^
8 - 16 .

' Die bei der Grund - und Pfandbuchführung , sowie bei der
Lagerbuchführnng erwachsenden Gebühren (Verordnung vom
30 . November 1874 , den Gebührenbezug der Gemeindebeamten
und Gemeindediener betreffend , W. 15 bis 20 und 7 bis 9, und
Verordnung vom 11 . Februar 1885 , die Aufstellung und Fort¬
führung der Lagerbücher , hier den Gebührenbezug der Gemeinde¬
beamten betreffend ) sind von der Stadtkasse zu vereinnahmen .

8- 17.

Die Gebühren für Eintragung eines Kaufs oder Tauschs
über Liegenschaften , sowie eines bedungenen Unterpfands (die

sogenannten Gewährgebühren , Z. 15 Ziffer 1 der oben bezeich¬
nten Verordnung vom 30 . November 1874 ) werden zur Hälfte
in einem besondern Fond angesammelt , welcher die Bezeichnung
„ gewähr - und pfandgerichtlicher Sicherheitsfond " führt und zur
Deckung der nach Z . 9 des Gesetzes vom 24 . Juni 1884 , die Füh¬
rung der Grund - und Pfandbücher in einigen Städten betreffend ,
der Gemeinde etwa zur Last fallenden Entschädigungsbeträge zu
dienen hat . Die andere Hälfte dieser Gebühren wird an die
Mitglieder der Gewähr - und Pfandgerichtskommission und den
Grund - und Pfandbuchführer nach Köpfen gleichmäßig verteilt .

8 . 8-
Der Grund - und Pfandbuchführer kann sich von seiner Ver¬

antwortung gegenüber der Gemeinde durch die Berufung darauf ,
daß er ein Geschäft nach Weisung der Kommission oder des
Stadtrats vorgenommen habe , nicht befreien ; er ist vielmehr ver¬
pflichtet , wenn er eine solche Weisung für ungesetzlich hält , die
Entscheidung der zuständigen höheren Staatsbehörde einzuholen .

III . Geschäftsordnung der Gewähr - und Pfandgerichtskommission .

8- 9.
Die Kommission ist beschlußfähig , wenn alle Mitglieder ge¬

laden und mehr als die Hälfte erschienen sind .
Die Beschlüsse werden mit einfacher Stimmenmehrheit gefaßt ,

bei Stimmengleichheit giebt der Vorsitzende den Ausschlag .

8- 10-
Über die gefaßten Beschlüsse wird ein Protokoll geführt , das

von sämtlichen in der Sitzung anwesenden Mitgliedern zu unter¬

zeichnen ist . Den Protokollführer ernennt die Kommission .

8- 11 -
Die Ausfertigungen der Beschlüsse werden durch den Vor¬

sitzenden oder dessen Stellvertreter unterzeichnet .

8- 12-
Der Vorsitzende ist verpflichtet , die Kommission zu berufen ,

wenn dies von einem Mitglied oder vom Grund - und Pfand¬
buchführer unter Angabe des Grundes verlangt wird .

8- 13-
Der Grund - und Pfandbuchführer hat auf Anfordern der

Kommission den Verhandlungen dieser mit beratender Stimme

beizuwohnen .

VI . Die vom Grund - und Pfandbuchführer zu leistende Sicherheit .

8- 14 .
"

Der Grund - und Pfandbuchführer hat für alle Forderungen ,

Karlsruhe , den 24 . Mat 1886 . Der Stadtrat .
Schnetzler . G . Beck .

Au die Glieder der eva«g. Äirchciigcmcmdc.
Bei der am 24 . d. M . vorgenommenen Wahl von 9 Kirchenältesten wurden gewählt die Herren

Helm , Direktor der Amortisationskasse , mit 73 Stimmen , Mosetter , Institut - Vorsteher , mit 71 ,Dürr , Stadtrat , Gräff , Buchhändler , Lautz , Rentner , Römhildt , Stadtrat , mit je 69 Stim¬
men , K . v . Stö sser , Senat - Präsident , mit 68 , Reiß , RechnungSrat , mit 66 , L. Sch Win dt ,
oarrikant , mit 63 Stimmen . Etwaige Einsprachen gegen diese Wahl sind innerhalb 8 Tagen , vom

d . M . an gerechnet , bei dem Unterzeichneten Kirchengemeindrrat vorzubringen .
Karlsruhe , den 25 . Mai 1886 .

Der evang -prot . Kirchengemeinderat .
Schmidt , Stadtpfarrer .

Aufforderung.
2 .1 . Alle diejenigen , die an die Nachlaßmaffe

des Schreinermeisters Lorenz Köhler hier noch
Ansprüche haben , werden aufgefordert , solche , soweit
eS nicht schon geschehen ist , bei Unterzeichnetem
oder der Wittwe des Verstorbenen binnen 8 Tagen
anzuinelden , andernfalls Berücksichtigung bei der
Theilung nicht erfolgen kann .

Karlsruhe , den 24 . Mai 1886 .
Der Großh . Notar

Bender .
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« LiMoncr Stadt - Meihr
in deutscher Währung .

Uriterzeichncics Bankhaus mmi
PwsPrktus entgegen.

8 « UII

Kk8te ! 8
Die während meines Ausverkauf «

Spitze», Pertzimpei
werden von heute ab unter Cinkai

183 Kaiserstras
Bitte genau auf Firma ur

-ortsetzNg des »Wihmill
In Folge der Aufgabe meines Geschäfts

dem Ankaufspreis : Kupfergeschirr , Casi
emaillirtes Kochgeschirr per Kilo 1 A
gefchirr per Kilo 1 M . 30 Pf . , Bügele
gelstählen von 3 M . an, Kochherde m
portable Kestelgestelle in verfchiedem
Messtngwaaren aller Art zu sehr billig
des Lebensbedürfnißvereins sowie alte Metalle

N L . Kombuege

Der Stadtrat ist jedoch jederzeit berechtigt , den Gebühren¬
anteil des Grund - und Pfandbuchführers zu aversieren ; das
Aversum richtet sich dann nach dem Betrage , welchen der Anteil
in den der Aversierung vorher gehenden drei Jahren durchschnitt¬
lich erreicht hat .

8 - 18 .

Die Zinsen des gewähr - und pfandgerichtlichen Sicherheits¬
fonds werden diesem zugeschlagen .

Wenn und so lange der Fond 100000 ^ erreicht , wird die
Sammlung der Zinsen und des in Z . 15 Absatz I erwähnten
Gebührenanteils für denselben sistiert .

Karlsruhe , den 7 . Mai 1886 .

Der Stadtrat :
Schuetzler .

Schumacher .

Zu vorstehendem Ortsstatut wurde unterm 24 . März 1886
die Zustimmung des Bürgerausschusses und mit Erlaß Groß¬
herzoglichen Ministeriums des Innern vom 19. April 1886 Nr . 7319
— im Einverständnis mit Großherzoglichem Ministerium der
Justiz , des Kultus und Unterrichts — die Staatsgenehmigung
erteilt .

2184

Heute Dienstag den
bei günstiger W

unter Leitung des Herrn Kapellvi
Anfang 8 L

Fremde
übernachteten hier vom 23 . bis 24 . Mai .

Vahnhof « Hotel » Delhcque , Asm m . Frau von
Köln . Weil , Kfm . v. Heidelberg . Trtestcr , Kfm . von
Landau . Kanke , Kfm . « . Berlin . Mtüern , Kauf » . ».
Ktrchhetm . Longav , Kfm . » . Stuttgart . Stacker , Kfm .
» . Chemnitz. Ruf , Kfm . » . Frankfurt .

chbrltprimru . Frhk . v . Freiberg ». Allmendinger ..
Monsignore Svolverini , HauSprälat S . H . de « Papstes
v. Rom . Frhr . » . Allhau « v. Fretburg . Prestiriait ,

Fürst ! . Fürstenb . Domänendircktor v . Donaueschingcn . I) r .
Mühlberger » . Eßlingen . Bauer , Professor » . Part « .
Jachmann , Fabrikbes. v . Berlin . Frau Ordenstetn von
Morin «. Erkmann , Kfm . » . Brüssel . Bender , Kfm . v.
Aschaffenburgr

Geist » vr . Arnsbach , Rccht- prakt . v . Furtwangen .
Weber u Heer , RechtSprakt . , u. Fritze , Stud . ». Fret¬
burg . Würdin , Prio . v . St Ilgen . Ullmann , Kaufm .
v. Metz . Krauß , Kfm . v . Einsiedel » . Schwer , Kfm .
» . Nürnberg . Böhm u. Landegger , Kaust , von Köln .
Brandegger u . Kemp , Kst . ». Mannheim . Weiß . Kfm.

Prinz Max . Frech, Finanzprakt . » . Basel . Wer¬
ner , RechtSprakt . v . Freiburg . Erhard , Zog . m Tochter
»- Frankfurt .- Flory v . Koblenz Gostock » . Hardt .
Elsaß , Kfm . ». Ludwigsburg . Hulschmann , Kfm . »ou
Cassel . Unteregger , Fabr . v. Pforzheim .

Prinz Wilhelm . Maier , Kausm . v . Mannheim .
Günter , Landwirth mit Frau ». Schlicvstadt , »

Releksadler . Neff, Feldwebel v. Weingarten . Elser ,
Photograph » . Frankfurt .

Schwarzer Adler , C »hn , Kfm . ». Frankfurt .
Selzer , Kfm. ». Straßburg . Dambachrr , Kbo . ». Bühl .
Becker , Kfm . ». Rastatt . Helff , Kfm . » . Koblenz . Sie¬
gele , Bäckermstr. ». Pforzheim .

Druck und Berlag der Ehr . Fr . Müller '
schen Hofbuchhandlua, «. redlgtn unter Verantwortlichkeit von W . Müller tu Karlsruhe .
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